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Ausdauer – und Neues…?!

Liebe Leserinnen und Leser!

Ist es Ihnen auf
der Titelseite auf-
gefallen? Oben in
der Mitte links
steht eine beein-
druckende Zahl:
dies ist die mittler-
weile schon 60.
Ausgabe unseres
Evangelischen

Gemeindebriefes! Das heißt, seit 10
Jahren lesen Sie in dieser Form von al-
len Nachrichten, die uns hier in Men-
geringhausen betreffen.

Soll/muss das auch weiterhin so blei-
ben? Sollten/müssen wir nicht unseren
Blick mehr auf die anderen Gemein-
den öffnen? Im Kooperationsraum
„Arolser Land“ überlegen wir gerade,
ob und wie wir unsere Gemeindebriefe
wieder zusammenführen können. Wie
vor mehr als 10 Jahren, als es lange

Zeit sogar einen ökumenischen Kir-
chenkreisbrief gab.

Was sind Ihre Wünsche an unseren
Gemeindebrief? Haben Sie Ideen und
Vorschläge?

Schreiben Sie uns doch – und freuen
sich an diesen 16 Seiten mit Andacht
(S.3) Informationen zum neuen Kon-
fir-Jahrgang und Kirchgeld-Dank (S.4) ,
zur Fastenzeit (S.5) , dem diesjährigen
Weltgebetstag (S.7) , unseren Terminen
(S.8f) , Neuigkeiten aus der kathol. Ge-
meinde (S.1 0f) , der Kinderseite (S.1 3)
und einem Beitrag aus der Kinderta-
gesstätte (S.14) – und mit vielen Bil-
dern aus der zurückliegenden
Advents- und Weihnachtszeit (S.1 5f) .

Wenn Leben
im Winter beginnt



Ich sage es gleich vorweg: auf einer
Faschingsparty werden Sie mich wohl
kaum jemals erleben. Im Kindergot-
tesdienst mag das Verkleiden für mich
noch angehen oder mal in der Schule –
aber sonst eher nicht.

Andererseits freue ich mich über Men-
schen, die fröhlich Fasching feiern
können. Denn Karneval ist eine wun-
derbare Zeit: ich schlüpfe in neue Rol-
len, probiere mich mit anderen Seiten
aus, kann aus mir selbst herausgehen –
und lerne dabei spielerisch, mich
Fremden und Ungewohnten zu öff-
nen. Ich erfahre: in mir (und Dir!)
steckt mehr als nur ein Mensch, der
auf bestimmte Rollen festgeschrieben
ist.

In der (gerade evangeli-
schen) Kirche gibt es
viele Vorbehalte gegen-
über dem Klamauk: wir
sollen uns doch nicht zu
Narren machen
(2.Kor.12) – und viel zu
oft bestimmt das Mas-
kenspiel unseren Alltag;
wäre es viel besser,
wenn wir ohne Scheu
nur wir selbst sein wür-
den.

Doch wie gut, wenn nun
auch wieder fröhlich-
bunte Masken tragen
dürfen. Wenn wir aus-
gelassen feiern, uns über
die länger werdenden

Tage freuen dürfen – und nicht alles in
dieser Welt so unendlich ernst nehmen
müssen. Es ist auch eine Gottesgabe,
über sich selbst und mit anderen zu-
sammen lachen zu können. Unge-
schminkt.

Der Karneval erzählt letztlich auch
von Gottes Liebe zur Vielfalt und von
seiner Fantasie für das Leben. Warum
sollte ich mich da verstecken?!

Pfr. Uwe Jahnke

Endlich wieder fröhlich
Masken tragen

Seite 3Andacht



haben Sie uns im Rahmen der diesjäh-
rigen Kirchgeldaktion! Die Orgel-Sa-
nierung stand für uns vom
Kirchenvorstand klar im Mittelpunkt –
und unsere Hoffnungen auf Ihre Un-
terstützung haben Sie weit übertroffen!
Gut 220 SpenderInnen spendeten die
bisher noch nie erreichte Summe von
18.1 90,- € (Stand 06.12.’23 – aktuelles
auch auf unserer Homepage) ! Davon
entfallen 14.885,- € auf die Orgelsa-
nierung, 3.305,- € für den „Blumen-
strauß Kirchengemeinde“.

Mit dieser Unterstützung ermöglichen
Sie uns nicht nur die sorgenfreie Sanie-

rung unserer Or-
gel, die schon im
Februar beginnen soll
– wir können auch in
Vorsorgemaßnahmen
wie Innenklima-Messgeräte und UV-
Licht zur Schimmelbekämpfung inves-
tieren. Und haben dann noch Mög-
lichkeiten, die nächsten Schritte für
den Kirchplatz und das Nicolai-Muse-
um anzugehen.

Sie haben uns eine Unterstützung ge-
zeigt, die uns als Kirchenvorstand sehr
ermutigt, weiter für unsere Gemeinde
tätig zu sein. Vielen Dank!

Seite 4 Kurz notiert

Ihr Kind wird im Jahr 2024 (bis zum
30. Juni) 1 3 Jahre alt – oder besucht in
diesem Schuljahr die 7. Klasse? Dann
ist es die ideale Zeit, um an unserem
Konfirmandenkurs 2024/2025 teilzu-
nehmen (mit Zielpunkt der Konfirma-
tion am 01 . Juni 2025) .

Dieser Kurs wird allerdings anders als
in den Vorjahren nicht schon im März,
sondern erst Ende Mai beginnen. Ein-
facher Grund: wir möchten in den Ge-
meinden unseres Kooperationsraumes
(Martin-Luther-Gemeinde Bad Arol-
sen, Kirchspiel Landau, Gemeinde
Mengeringhausen) die Konfirmanden-
Kurse gemeinsam und parallel durch-
führen. Neben den thematischen Ein-

heiten, die
jede Ge-
meinde
mit ihren
Konfis
durch-
führt, soll
es drei bis
vier große Blöcke geben, die wir zu-
sammen gestalten. Denn: Kirche ist
mehr als nur ein Kirchturm! Und ge-
meinsam machen viele unserer Ange-
bote noch mehr Spaß!

Neue Zeit – für neue
Konfis

Einfach vormerken: Anmelde-Abend
zum Konfir-Kurs 24/25 am Di., 16.4.’24
um 19.30 im Nicolaihaus. Wir schreiben
Sie auch an!

Wärmstens beschenkt…



Geht es Ihnen wie mir? Beim Spazie-
rengehen bin ich oft allein. Mein Tem-
po ist nicht die Schrittgeschwindigkeit
der anderen. Während diese gerne re-
den, schweige ich lieber – oder umge-
kehrt. Dann gibt es besondere Feste.
Und es ist wunderbar, mit anderen zu-
sammen zu feiern, zu reden, sich aus-
zutauschen. Ich merke: wir Menschen
sind doch soziale Wesen.

Das Motto der diesjährigen Fastenakti-
on „Komm rüber! Sieben Wochen oh-
ne Alleingänge“ ist darum für mich ein
Volltreffer: Wie schaue ich auf mein
Leben? Auf welche Alleingänge kann
ich verzichten? Wo brauche ich die
Einsamkeit und das stille Nachdenken?

Fasten ist längst nicht mehr nur „Ver-
zicht“ oder „Einengung“. Die sieben

Wochen der Passionszeit geben mir
vielmehr die Möglichkeit, meine wirk-
liche „Passion“ (Leidenschaft) zu er-
kunden: wo kann ich neu Aufbrechen,
muss nicht mehr im Alten verharren.
Welche neue Gedanken kann ich wa-
gen, einer anderen Meinung ohne
Furcht begegnen? Und dann: Segen
empfangen.

Weil das in einer Gruppe oft sehr viel
besser geht als allein, bieten wir auch
in diesem Jahr wieder eine Fasten-
gruppe an: ab Aschermittwoch, 14.
Februar jeden Mittwoch um 19 Uhr im
Nicolaihaus. Eine bis anderthalb Stun-
den „ohne Alleingänge“. Ich freue
mich über Ihre Anmeldung zur Pla-
nung (Tel. 3562; Mail: pfarramt.men-
geringhausen@ekkw.de) .

Fastenaktion 2024: gemeinsam mehr
erreichen
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Am 1 . März wird wieder der Weltge-
betstag gefeiert. Diesmal, schon seit
mehreren Jahren im Voraus festge-
setzt, steht die Situation der ChristIn-
nen aus Palästina im Mittelpunkt. Der
Überfall der Hamas auf Israel am 07.
Oktober 2023 hat nun allerdings einen
dunklen Schatten auf den Gottes-
dienst geworfen: wie kann für Palästina
so gebetet werden, dass auch Israel
„…durch das Band des Friedens“
(Motto des Weltgebetstags 2024) mit
eingeschlossen ist? Kann an einem
Gottesdienst festgehalten werden, in
dem „Gerechtigkeit und Frieden sich
küssen“, wie es in Psalm 85 der Got-
tesdienstliturgie für 2024 heißt? Oder
ist das nicht eine viel zu ferne Vision
geworden?

Das Weltgebetstags-Komitee hat
schnell entschieden: „Es ist eine Visi-
on, an der wir festhalten wollen. Gera-
de jetzt umso mehr.“

„Wann, wenn nicht jetzt sollten christ-
liche Frauen aller Konfessionen sich
weltweit zu Friedensgebeten versam-

meln, wann wenn nicht jetzt?“ sagt die
katholische Vorstandsvorsitzende des
WGT, Ulrike Göken-Huismann. Allein
in Deutschland nehmen jährlich rund
800.000 Menschen an Gottesdiensten
und Veranstaltungen teil, in über 150
Ländern weltweit mehrere Millionen –
der WGT ist eine wichtige und „ein-
zigartige Gebetskette rings um die
Welt“.

Darum feiern wir auch in diesem Jahr
Weltgebetstag: am ersten Freitag im
März – um 19 Uhr. Auch wieder mit
einem Beisammensein im Anschluss.
Damit die Stimme der christlichen Pa-
lästinenserinnen hörbar wird; damit sie
von ihrem Glauben, ihrem Alltag und
der Friedenssehnsucht nach mehr als
50 Jahren israelischer Besatzung er-
zählen können – und damit wir ge-
meinsam Gott darum bitten können,
dass es Frieden im Nahen Osten gibt;
einen Frieden, der mit Gerechtigkeit
und Vergebung einhergeht und Le-
bensperspektiven für alle Menschen in
der Region eröffnet.

Ein Friedensgebet…
wichtiger denn je.
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Sonntag 04.02. 10 Uhr Gottesdienst (Sexagesimä).

Sonntag 11.02. 10 Uhr Gottesdienst (Estomihi).

Mittwoch 14.02. 19 Uhr Beginn Fastengruppe 2024 (Ascher-
mittwoch – wöchentlich bis Ostern).

Sonntag 18.02. 10 Uhr Gottesdienst mit Feier des
Abendmahles (Invokavit).

Sonntag 25.02. 18 Uhr Abendgottesdienst (Reminiszere)

Freitag 01.03. 19 Uhr Ökumenische Feier des Weltge-
betstag. Im Anschluss Beisammen-
sein und Austausch im Nicolaihaus.

Sonntag 03.03. 10 Uhr Gottesdienst (Okuli).

Sonntag 10.03. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit
(Lätare).

Sonntag 17.03. 10 Uhr Gottesdienst (Judika).

Sonntag 24.03. 10 Uhr Musikalischer Passions-
Abendgottesdienst mit Chorälen der
Matthäus-Passion (Palmarum)

Do. 28.03. 19 Uhr Tischabendmahlsfeier im Chorraum
der Kirche (Gründonnerstag) – ge-
plant mit dem Flötenkreis.

Freitag 29.03. 10 Uhr Gottesdienst (Karfreitag).

15 Uhr Geläut zur Todesstunde Jesu

Sonntag 31.03. 6 Uhr Osternachtsfeier. Voraussichtlich
mit gemeinsamen Frühstück im
Nicolaihaus

11 Uhr Familiengottesdienst – mit Tauf-
möglichkeit.

Montag 01.04. 10 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Os-
termontag.

Diese Gottesdienste bieten wir als Livestream an: neben der
Feier in der Kirche sind sie über unseren YouTube-Kanal (siehe
nebenstehenden Kasten) zu empfangen.

Gottesdienste & Andachten
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Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen im Nicolaihaus

Montag 16 Uhr: Jungschar mit Irina Keller (Tel. 628258)

20 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitung (3562)

Dienstag 10 Uhr Krabbelgruppe (J. Müller, 0172-2950751) 14täglich

16.30 Uhr KonfirmandInnen-Gruppe 2023/24

18 Uhr Flötenkreis (Fr. Jahnke, 3562)

Weitere Angebote im Nicolaihaus:

Suchthilfe Bad Arolsen (Kontakt: Hr. Richter, Tel. 02993-9659148)

Dienstag 18.15 Uhr Selbsthilfegruppe

KINDERGOTTESDIENST

Seite 9Termine

Sprechzeiten Pfr. Jahnke: Jederzeit.
Das Gemeindebüro ist besetzt: Dienstag von 9 bis 12:30 Uhr
Telefon: 3562 E-Mail: pfarramt.mengeringhausen@ekkw.de
Verwaltungsassistentin Bianca Völkel; kirchenbuero.arolsen-land@ekkw.de

Aktuelle Infos und Links:
www.kirchengemeindemengeringhausen.de

Videoangebote & Livestreams:
www.youtube.com/c/EvKirchengemeindeMengeringhausen

Als Ansprechpartner/innen stehen Ihnen zudem zur Verfügung:
• Stellv. Vorsitzende Frau Silke Esche, Drosselweg 27, Tel. 40769
• Kirchenältester Herr Rüdiger Reis, Wolmershagen 6, Tel. 2533
• sowie alle weiteren Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher!

Kontoverbindung unserer Gemeinde: Ev. Bank Kassel,
IBAN DE31 5206 0410 0001 1001 06 – Stichwort „Mengeringhausen“

Ihre Ansprechpartner in der Gemeinde
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Im Mittelpunkt der dies-
jährigen Fastenaktion steht
die Bohne – und zwar jede
einzelne.

Für die Kleinbauernfamili-
en in Kolumbien ist sie ei-
nes der wichtigsten
Nahrungsmittel. Hier be-
deutet die Bohne Nahrung,
Wachstum, Zukunft und
ein würdevolles Leben auf
dem Land. Unser kolum-
bianischer Projekt-partner,
die Landpastoral der Di-
özese Pasto, steht den

Kleinbauernfamilien mit Rat und Tat zur Seite. Gemeinsam verbessern sie die
Ernährung, stärken die wirtschaftliche Existenzgrundlage und die Gemeinschaft
der Familien.

Stellen wir uns mit unseren Spenden in den hl. Messen am 16./17. März an die
Seite der Kleinbäuerinnen und Kleinbauern in Kolumbien und lassen Sie uns ge-
meinsam dankbar sein für jede einzelne Bohne. Spenden können auch im Pfarr-
büro, Große Allee 27, abgegeben werden. Vergelt`s Gott.

MISEREOR-
Aktion 2024

Regelmäßige Gottesdienstzeiten
Beichtgelegenheit Jeden Samstag 17.00 Uhr Pfarrkirche

Vorabendmesse jeden Samstag 18.00 Uhr Pfarrkirche

Hochamt jeden Sonntag 10.30 Uhr Pfarrkirche

Kirchencafé sonntags 11.30 Uhr Pfarrheim

Hl. Messe/WGF jeden Dienstag09.00 Uhr Pfarrkirche
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Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist, Bad Arolsen
Gemeindebüro: Frau Wagener, Frau Woywod ▪ Große Allee 27 ▪ Mo-Fr:
9.30-12.30 Uhr ▪ Tel.: 3304 ▪ Fax 91630 ▪ Email: info@kath-kirche-bad-
arolsen.de
Pfarrer Peter Heuel ▪ Große Allee 27 ▪ Tel.: 3304 ▪ Email: pfarrer@kath-
kirche-bad-arolsen.de
Diakon Michael Thamm ▪ Tel.: 4437
Homepage: www.kath-kirche-bad-arolsen.de
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Besondere Termine im Februar und März

So 04.02. 10,30 Uhr Kindergottesdienst, Pfarrheim

Fr-So 9.-1 1 .2. Wochenende der Kommunionkinder,
Hardehausen

Mo-Do 19.-22.2. 17.00 Uhr Kinderkreuzweg, Pfarrkirche

Fr 01 .03. 19.00 Uhr Weltgebetstag, bei der FeG, Watterweg 1

Sa 02.03. 18.00 Uhr Familiengottesdienst, mitgestaltet von
Kommunionfamilien

Mi 06.03. 16.00 Uhr Gottesdienst, „Lustgarten“ in Rhoden

Do 07.03. 20.00 Uhr Elternabend der Kommunionkinder, Pfarrheim

Fr. 08.03. 17.00 Uhr Sternstunde/Pfützenhüpfer, Pfarrheim

Sa 23.03. 14.00 Uhr Kindersamstag (Palmzweige binden)

So 24.03. 10.30 Uhr Familiengottesdienst am Palmsonntag

Do 28.03. 11.00 Uhr Abendmahlfeier mit Fußwaschung für
Kommunion- und andere Kinder
ab Mittag- 16.00 Uhr: Mittagessen und Osterbrot
backen für Kommunionkinder und andere Kinder
19.00 Uhr: Feier v. letzten Abendmahl, Anbetung
bis 20.30h

Fr 29.03. 10.00 Uhr Kreuzwegandacht
11.00 Uhr: Karfreitagsliturgie für Kinder
ab Mittag - 15.00 Uhr: Mittagessen und Eier
färben für Kommunionkinder und andere Kinder
15.00 Uhr:Karfreitagsliturgie, anschl.
Beichtgelegenheit

Sa 30.03. 09.00 Uhr Trauerlaudes
20.00 Uhr: Osternacht für Familien im
Pfarrgarten
21.00 Uhr: Auferstehungsfeier

So 31 .03. 10.30 Uhr Oster-Hochamt



Wünschen Sie einen Besuch oder eine Andacht anlässlich Ihres Traujubiläums?
Möchten Sie ein Hausabendmahl feiern? Sprechen Sie uns an (Tel. 3562) ! Wir
freuen uns, Ihren besonderen Tag begleiten zu können.

Wenn wir eine entsprechende Information erhalten, besuchen wir Sie auch gerne
im Krankenhaus (Bad Arolsen) . Geburtstagsbesuche nehmen wir zum 80. und
85. Geburtstag, sowie an allen folgenden Ge-
burtstagen (bei den „ungeraden“ soweit zeit-
lich möglich) automatisch vor.

Aktuelle Infos und Hinweise zu Taufen und
Taufterminen und zu Hochzeiten finden Sie
auf unserer Homepage.

Seite 12 Aus den Kirchenbüchern

Liam Nathanael Nitschke, * 28.04.2022
Eltern: Jens & Freya Miriam Nitschke, geb.
Knapmeyer
getauft am: 09.12.2023
Taufspruch: 1 .Mose 16,33

Aus den
Taufen

Aus den
Beerdigungen

Aus den
Taufen

Jürgen Siebert
* 02.07.1 930 in Wuppertal
† 24.10.2023
Trauerfeier am 17.1 1 .2023
Vers: Matthäus 6,26

Josef Thielemann
* 25.06.1 937 in Volkmarsen
† 23.1 1 .2023
Trauerfeier am 05.12.2023
Vers: 1 .Thessalonicher 4,14

Hildegard Uebermuth, geb. Linke
* 29.08.1 936 in Borne (Kreis Neumarkt)
† 03.12.2023
Trauerfeier am 11 .12.2023
Vers: Psalm 37,5

Irmgard Rauch, geb. Meuser
* 03.04.1 931 in Kassel
† 12.12.2023
Trauerfeier am 29.12.2023
Vers: Lukas 2, 29f

Elisabeth Syring, geb. Grineisen
* 03.1 1 .1 937 in Rhoden
† 16.12.2023
Trauerfeier am 22.12.2023
Vers: Matthäus 6,33

Otto Stürmer
* 08.04.1 928 in Bad Pyrmont
† 19.12.2023
Trauerfeier am 30.12.2023
Vers: Johannes 16,22

Aus den
Beerdigungen



Seite 13



Einen adventlichen Basar bot die KiTa
Arche zu Beginn der Adventszeit an.
Anders als geplant musste der Basar
zwar leider wetterbedingt drinnen
stattfinden, aber das tat der vorweih-
nachtlichen Stimmung und dem Erlös
des Basars keinen Abbruch (über 500,-
€ kamen zugunsten der KiTa zusam-
men, die erstmal aufs Sparbuch gelegt
werden und später besondere Wün-
sche ermöglichen sollen) .

Die Kinder und ErzieherInnen hatten
im Vorfeld fleißig gebastelt und ge-
handarbeitet; die Bäckerei Clement
spendete großzügig Waffelteig; Eltern
halfen rege beim Auf- und Abbau mit:
so war alles perfekt, als die KiTa am

24. November Eltern und Verwandte
zu einer vorweihnachtlichen Feier ein-
lud. Bei dieser führten die Kinder un-
ter anderem einen Lichtertanz zum
Lied „Wir tragen dein Licht“ auf,
reichten ein Licht hin und her und
wurden Kakao, Kaffee und Waffeln
angeboten, die im Gruppenraum und
im Turnraum verzehrt werden konn-
ten.

Der Basar, der im Turmraum seinen
Ort gefunden hatte, wurde dann auch
rege genutzt. Die schöne Auswahl so-
wie auch die gesamte Feier war für El-
tern wie Kinder ein stimmungsvoller
Beginn der Advents- und Weihnacht-
zeit.

Kleiner Basar – mit großer Wirkung

Eine reiche Auswahl an kleinen
und feinen Überraschungen: das bot
derAdventsbasar derKiTa Arche
im Turnraum derEinrichtung.

Seite 3AndachtSeite 14 Evangelische Kindertagesstätte Mengeringhausen



Kinderseite Seite 19Das war(s) gewesen ... Seite 15

Wie istWeihnachten eigentlich – …für eine junge

Familie? … oder für einen Gastwirt? … oder wie

war es früher? Die KiGo-Kinder erlebten drei

„lebendige“Adventssonntage!Nochmals Danke

unseren Besuchten!
Und um Frieden drehte sich die Offene Kirche

2023. Mit überraschenden Engelsbegegnungen!



Das war(s) gewesen ...

www.kirchengemeindemengeringhausen.de

/EvKirchengemeindeMengeringhausen

Die nächste Ausgabe erscheint Ende März.
Besuchen Sie uns auf Homepage, Facebook
und Youtube…

„Die besetzte Kanzel“:
jugendliche Hausbesetzer
machten unserem „Küster“
RüdigerReis das Leben zu
Weihnachten schwer. Aber
durch eindrucksvolles
Krippenspiel undEngelchor

wurde doch für alle
„Heiligabend“. Dank an
Lars Jockel für Bilder und
Regiearbeit!




